
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 

 

Weihnachten und 
die Zeit zwischen 
den Jahren bringen 
uns einige Tage der 
Besinnlichkeit, 
einige Tage des 
Innehaltens und 
Durchatmens.  
Endlich haben wir 

Zeit, mit unseren Angehörigen 
oder Freunden das Fest zu bege-
hen. Wir haben Zeit, uns wieder 
auf uns selbst zu besinnen und auf 
das, was uns wichtig ist im Leben.  
 
Wir haben Zeit, Bilanz zu ziehen, 
aber auch einen Blick in die Zu-
kunft zu wagen. Durch die Land-
tagswahl im Oktober 2018 wer-
den Änderungen bei den großen 
Fragen der Zukunft zu erwarten 
sein.  
 
Auch im Jahr 2018 wurden in der 
Gemeinde Aiglsbach einige Projek-
te verwirklicht. 
Die Instandsetzung der Ortsdurch-
fahrt Aiglsbach konnte in diesem 
Jahr mit neuem Gehweg und Stra-
ßenbeleuchtung fertiggestellt wer-
den. 
Weiterhin ist im Gewerbegebiet 
„Aiglsbach-West“ sowie beim Bau-
gebiet „Minhausenstraße“ in Berg-
hausen die Asphaltfeinschicht auf-
getragen worden. 
Die Erweiterung des Pendlerpark-
platzes bei Buch wurde beauftragt 

und abgeschlossen. 
Ein Bebauungsplan mit Flächen-
nutzungsplanänderung für eine 
Solaranlage für die Gebiete 
„Gasseltshausen II“ und 
„Berghausen“ wurden erstellt. 
Für das Baugebiet Kindsberg sind 
die Spielgeräte für den dortigen 
Spielplatz errichtet worden. 
Für alle aktiven Feuerwehrkame-
raden der FF Aiglsbach erfolgte 
die Anschaffung einer neuen Si-
cherheitsbekleidung. Bei der FF 
Oberpindhart konnte vor einigen 
Wochen ein neues Tragkraftsprit-
zenfahrzeug (TSF) in Einsatz ge-
bracht werden. 
Bereits zum Jahreswechsel 

2017/18 erhielt der Bauhof in 
Aiglsbach einen Traktor mit 
Winterdienstgeräten sowie einen 
Bus (Pritschenwagen). 
Die Breitbandversorgung wurde 
komplett fertig erstellt, der Ver-
wendungsnachweis vorgelegt und 
die Fördergelder abgerufen. 
Bei der  Planung zum Neubau 
einer Kindertagesstätte mit Kin-
derkrippe in der Nähe der 
Grundschule  wird alsbald ein 
Förderantrag bei der Regierung 
von Niederbayern gestellt, damit 
auch dieses Projekt weiter voran-

getrieben werden kann.  
Die Schule soll künftig als Ganz-
tagsschule geführt werden. Ein 
Anbau an der Schule für die Mit-
tagsbetreuung ist ebenfalls in Pla-
nung. 
 
Zum Schluss ein  Vergelt´s Gott 
an alle, die mit Ihren Anregungen 
und Ideen dazu beitragen, unsere 
Gemeinde ein besonderes Gesicht 
zu verleihen. Ein Dankeschön 
aber auch an meine Bürgermeis-
terkollegen und den Gemeinde-
rat, der mit aller Kraft daran arbei-
tet, die vielen Aufgaben einer Ge-
meinde zu bewältigen.  
Mein Dank gilt im Namen der 
Gemeinde allen, die in Verwal-
tung, Bauhof, Schule, Kindergar-
ten, Vereinen, Kirche und ande-
ren Einrichtungen im zu Ende 
gehenden Jahr beruflich oder 

ehrenamtlich zum Wohle unserer 
Bürger mitarbeiteten.  
 
Zum bevorstehenden Weihnachts-
fest wünsche ich Ihnen besinnli-
che, friedvolle Feiertage im Rah-
men Ihrer Familien. Das Neue 
Jahr 2019 möge allen viel Glück, 
Gesundheit und alles Gute brin-
gen.  
 
Ihr Bürgermeister 
 
 

Josef Hillerbrand 

Dezember 2018 — Ausgabe II/2018 

Aiglsbach „Aktuell“ 

Sich über kleine Dinge freuen zu 

können, ist das größte Geschenk. 

Sofie Nistler 
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Mobilfunkmast 

Aiglsbach 

Die Inbetriebnahme des Mobil-
funkmastes in der Sommerau-
straße durch die Dt. Telekom ist 
in den nächsten 3-6 Monaten 
geplant. Demnächst erfolgt die 
Abnahme des Funkmastes sowie 
der Einbau der notwendigen 
Technik. Das genaue Datum der 
Inbetriebnahme wird der Ge-
meinde 14 Tage vorher mitge-
teilt.  

 

Bei Schnee und Glatteis stehen 
Kommune und Bürger gemein-
sam in der Pflicht und müssen 
für die nötige Sicherheit sorgen.  
Aber auch alle Verkehrsteilneh-
mer (ob Mobil oder zu Fuß) 
müssen sich auf die winterli-
chen Verhältnisse einstellen. 
Es wird darauf hingewiesen, 
dass jeder Anlieger verpflichtet 
ist, den Gehweg und, sofern kei-
ner vorhanden ist, einen Strei-
fen von ca. einem Meter der 
Straße zu Räumen und zu streu-
en. 
Der Winterdienst ist an Werkta-
gen von 07:00 Uhr bis  

20:00 Uhr bzw. an Sonn- und Fei-
ertagen von 08:00 Uhr bis 20:00 
Uhr durchzuführen. 
 
Parkende Autos am Fahrbahn-
rand beeinträchtigen und verzö-
gern den Winterdienst erheblich. 
Unter Umständen ist ein ausrei-
chender Räum– und Streudienst 
nicht mehr möglich.  
 
Wir bitten deshalb alle Fahrzeug-
halter, ihre Fahrzeuge auf dem ei-
genen Grundstück abzustellen, 
damit die Räum– und Streufahr-
zeuge bei ihrem Einsatz nicht un-
nötig behindert werden. 

Winterdienst 

Vorlagefrist von Bauanträgen 

Um in die Tagesordnung aufgenommen und in der Sitzung behandelt werden zu können, müssen Bau-
anträge in Papierform, also die 3 Bauplanmappen, sowie in digitaler Form (z. B. als „PDF“) vorgelegt 
werden. Diese Unterlagen müssen mindestens am Montag der Vorwoche des Sitzungstages (Dienstag ist 
regulärer Sitzungstag) vollständig bei der Verwaltungsgemeinschaft Mainburg eingegangen sein. Sofern 
diese Vorlagefrist nicht eingehalten wird, werden Bauanträge grundsätzlich in die darauffolgende Ge-
meinderatssitzung zurückgestellt. 
 
Aus diesem Grund wurden auch die Sitzungstage für das Jahr 2019 festgelegt.  

 

Die Gemeinderatssitzungen in Aiglsbach finden an folgenden Tagen statt: 

  
  Di. 29 01.2019   21.01.2019 = Vorlagefrist für Bauanträge 
  Di. 26.02.2019   18.02.2019 = Vorlagefrist für Bauanträge 
  Di. 26.03.2019   18.03.2019 = Vorlagefrist für Bauanträge 
  Di. 30.04.2019   22.04.2019 = Vorlagefrist für Bauanträge 
  Di. 28.05.2019   20.05.2019 = Vorlagefrist für Bauanträge 
  Di. 25.06.2019   17.06.2019 = Vorlagefrist für Bauanträge 
  Di. 30.07.2019   22.07.2019 = Vorlagefrist für Bauanträge 
  Di. 27.08.2019   19.08.2019 = Vorlagefrist für Bauanträge 
  Di. 01.10.2019   23.09.2019 = Vorlagefrist für Bauanträge 
  Di. 29.10.2019   21.10.2019 = Vorlagefrist für Bauanträge 
  Di. 26.11.2019   18.11.2019 = Vorlagefrist für Bauanträge 
  Di. 17.12.2019   09.12.2019 = Vorlagefrist für Bauanträge 
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Neue Mitarbeiterin in der VG Mainburg 

Für die zum 31.12.2018 aus-
scheidende Mitarbeiterin Elisa-
beth Kratzl wurde Frau  
Michelle Simon eingestellt.  
Frau Simon wird am Empfang 
hauptsächlich für die Öffent-
lichkeitsarbeit zuständig sein.  
 

Frau Simon ist unter 
der Telefonnummer 
08751/8634-24 zu er-
reichen. 
 
Frau Magdalena Neuhauser wird 
nach bestandener Ausbildungs-
prüfung zur Verwaltungsfachan-

gestellten die Rentenberatung 
und die Abrechnung der Kanal-
herstellungsbeiträge überneh-
men.  
Frau Neuhauser ist unter der 
Telefonnummer 08751/8634-23 
zu erreichen. 
 

Die Gemeinde Aiglsbach erhält 
immer wieder Beschwerden 
über die Verschmutzung der 
Bürgersteige und auch öffentli-
chen Bereichen wie z. B. Kinder-
spielplätzen.  
Die Gemeinde weist darauf hin,  
dass jegliche Verunreinigungen 
wie Kot, Abfälle und sonstiger 
Unrat durch den Verursacher 
bzw. bei Tieren durch den Hal-
ter ordnungsgemäß zu beseiti-
gen sind. Auch bitten wir Sie da-
rauf zu achten, dass Ihr Hund 
sein großes Geschäft nicht in 

den Wiesen der Landwirte ver-
richtet.  
 
Beseitigen Sie umgehend die 
Hinterlassenschaften Ihres Hun-
des. Es wird von Hundehaltern 
oft angeführt, dass sie ja Hunde-
steuer zahlen und somit eine 
Verunreinigung geldlich 
„abgedeckt“ sei. Eine solche Ar-
gumentation verbietet sich schon 
allein aus der rechtlichen Einord-
nung des Begriffs der „Steuer“. 
Danach handelt es sich nämlich 
und eine Geldleistung, die kei-

nen Anspruch auf eine Gegen-
leistung erwirkt. 
Also achten Sie darauf, wo Ihr 

Hund sein „Geschäft“ erledigt. 

Spielplätze, Bürgersteige, öf-

fentliche Wege, Plätze, Grünan-

lagen und Vorgärten sind dafür 

tabu. Sollte ihr Hund dennoch 

an einer dieser Stellen sein 

„Geschäft“ verrichten, dann 

sind Sie dazu verpflichtet, den 

Hundekot zu beseitigen. Es ist 

nicht Sache der Gemeinde oder 

Ihrer Mitmenschen, die Hinter-

lassenschaften zu bereinigen. 

Verunreinigungen durch Hundekot 

Der Euroschlüssel ist ein europa-
weites einheitliches Schließsys-
tem, dass es körperlich beein-
trächtigten Menschen ermög-
licht, mit einem Einheitsschlüs-
sel selbständig und kostenlos Zu-
gang zu öffentlichen behinder-
tengerechten sanitären Anlagen 
zu erhalten. 

Wer berechtigt ist, können Sie 
unter www.cbf-da.de nachschla-
gen.  
 
Anträge mit den notwendigen 
Unterlagen können direkt beim 
CBF Darmstadt (Club behinder-
ter und Ihrer Freunde) gestellt 
werden.  

Der Schlüssel kostet zusammen 
mit einem Verzeichnis der Toi-
letten 30 €.  

Euroschlüssel für Behindertentoiletten 

Wir	sagen	Danke!	
	

Das	Wahlamt	der	Verwaltungsgemeinschaft	Mainburg	
	bedankt	sich	auf	diesem	Wege	nochmals	bei	allen	Mitgliedern		
der	Wahlvorstände,	die	durch	ihren	Einsatz	die	Durchführung		

der	vergangenen	Wahlen	ermöglicht	haben.	



Mitteilungsblatt der 

Gemeinde Aiglsbach 

Gemeindekalender 2019 

Der Aiglsbacher Gemeindekalender mit allen Veranstaltungen des Jahres 
2019 liegt diesem Gemeindeblatt bei.  

Beachtung der gesetzlichen Ruhezeiten für 
motorgetriebene Geräte 

Bürgermeister Josef Hillerbrand 

Telefon 0 87 53 - 95 09 0 

Mobil 0171 - 43 94 45 7 

• 

Verwaltungsgemeinschaft 

Mainburg 

Regensburger Straße 1 

84048 Mainburg 

Telefon 0 87 51- 86 34 - 0 

 Telefax 0 87 51- 86 34 - 49 

Homepage: www.vg-mainburg.de 

• 

Sprechzeiten der VG: 

Montag - Freitag 

 von 8 bis 12 Uhr, 

Donnerstag von 13 bis 17 Uhr 

• 

Bürgermeister-Sprechstunde: 

Nach telefonischer 

Terminabsprache 

Die Verwaltungsgemeinschaft Main-
burg möchte darauf hinweisen, die 
geltenden Bestimmungen über den 
Betrieb motorgetriebener Geräte im 
Freien zu beachten. Grundsätzliche 
Gültigkeit hat hierzu in reinen, allge-
meinen und besonderen Wohngebie-
ten die 32. Verordnung zur Durch-
führung des Bundesimmisionsschutz-
gesetzes (Geräte- und Maschinenlärm-
schutzverordnung – 32. BImSchV). 
 

Die meisten motorgetriebenen Geräte 
dürfen im Freien werktags (Montag 
bis Samstag) in der Zeit von 7.00 Uhr 
bis 20.00 Uhr betrieben werden. Eine 
Ausnahme bilden benzinmotorbetrie-
bene Grastrimmer / Graskanten-
schneider, Freischneider sowie Laub-
bläser und Laubsammler, die nicht 
mit dem Umweltzeichen gekennzeich-
net sind. Sie dürfen werktags nur in 
der Zeit von 9.00 bis 13.00 Uhr und 

A neia Kalender kimmt uns heid ins Haus, 

und seine Blaadl schaugn unschuldig aus. 

No ganz ohne Schicksal und jenseits der Zeit, 

doch scho voller Hoffnung, Erwartung und Freid. 

Was werd´s uns woi bringa, des naglneie Jahr? 

Wiavui vo de Wünsch, vo de Draam werden wahr? 

Welche Dog san voi Kummer, voi Angst und voi Not? 

Und ghert davo na oana am End gor am Tod? 

So a neia Kalender wiagt schwaar in der Hand, 

und i nimm den oidn ned gern von der Wand 

Kaam´s Jahr, des voganga, a zwoatsmoi vorbei, 

daad i´s andast ofanga, na wissat i glei, 

des hab i falsch gmacht, dort hab i valorn, 

da handelt i besser und nomoi von vorn. 

Doch vui is a schee gwen und richtig und guad. 

Den oidn Kalender, den nimm i jetz furt. 

D´Zeit konn ma ned hoitn, de rinnt oam davo. 

Was as Jahr aa mog bringa—kimm, geh mas hoid o! 
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Die Gemeinde  
Aiglsbach finden Sie auch im 

Internet: 
www.aiglsbach.de 

von 15.00 bis 17.00 Uhr betrieben wer-
den. Für alle betroffenen Maschinen 
und Geräte gilt ein generelles Betriebs-
verbot an Sonn- und Feiertagen!  
Eine gesetzlich geschützte Mittagsruhe, 
die hierbei zu beachten wäre, gibt es 
nicht. Einschränkungen hierzu können 
sich ggf. aus Mietverträgen ergeben.  
Eine Übersicht zu diesen Maschinen 
und Geräten finden Sie im Gesetzestext 
der Geräte- und Maschinenlärmschutz-
verordnung. 
 
Die VG Mainburg appelliert hier an 
alle Bürger, auf die Bedürfnisse Ihrer 
Mitbürger Rücksicht zu nehmen, unnö-
tigen Lärm zu vermeiden und im Inte-
resse einer guten Nachbarschaft eine 
einvernehmliche Konfliktlösung zu ver-
suchen. 
 

Termine sowie Informationen für das nächste Gemeindeblatt können Sie uns jederzeit mitteilen unter: 
michelle.simon@vg-mainburg.de oder per Fax: 08751/8634-524 

Für den Betrieb des Vereins-
heims sucht der TV Aiglsbach 
Beschäftigte auf geringfügiger 
Basis.  
Interessierte melden sich bitte 
unter der Tel.-Nr.  
 

0151—10648601 

Mitarbeiter für 

Vereinsheim 

gesucht 


